
Donnerstag, 28. 02. 2019

18.30		  Möglichkeit zum gemeinsamen Abendessen im Restaurant,

		  Treffpunkt an der Friedenssäule (Nikolaiplatz) vor dem Institut

Freitag, 01. 03. 2019

9.00-12.30	 World Café der Studierenden des Archäologischen Instituts Leipzig zum Thema des 	

	 	 Treffens

12.30-14.00	 Mittagspause

ab 12.30	 Anmeldung TeilnehmerInnen im Studiensaal	

14.00-14.30	 Begrüßung durch die Sprecherin der AG Ellen Thiermann; Willkommensgruß am 	

		  Leipziger Institut durch Jörn Lang; Grußwort und Organisatorisches durch 

	 	 Raffaella Da Vela

1. Sektion: Stadt, Land und kulturelle Grenzen in Sizilien und Süditalien

14.30-15.00	 Martin Miller (Stuttgart), Chora – Umland – Territorium: Überlegungen zur 

	 	 begrifflichen Abgrenzung anhand von griechischen Kolonien und umliegenden 

		  indigenen Siedlungen

15.00-15.30	 Maria d’Onza (Trier), Neue Überlegungen zu Lage und Funktion der Frucht	 -	

		  barkeitskulte in den indigenen Siedlungen Siziliens

15.30-16.00	 KoordinatorInnen des World Café, Präsentation der Ergebnisse

16.00-16.30	 Kaffeepause

PROGRAMM

AG Etrusker und Italiker
16. Treffen

Leipzig, 01./02. 03. 2019

Grenzen als Kontaktzonen und Kommunikationsräume 
in der etruskisch-italischen Welt



2. Sektion: Kulturelle Grenzen, Kulturaustausch und ‚melting pot‘ in Apulien und Kampanien

16.30-17.00	 Patrick Zeidler (Bonn), Kulturelle Grenzen und Akkulturationsprozesse in Apulien im 	 	

	 	 Spiegel der indigenen Keramik (6.–4. Jh. v. Chr.)

17.00-17.30	 Irene Högner (München), ‚Harte‘ biochemische Daten und ‚weiche‘ archäologische 

		  Interpretation. Studie zur ethno-kulturellen Organisation Nordkampaniens in der 		

		  frühen Eisenzeit am Beispiel zweier Brandbestattungen aus Cumae

17.30-18.00	 Klara De Decker (Münster), Campana suppellex

18.00-19.00	 Besuch in der Gipsabgusssammlung mit Kustos Hans-Peter Müller

ab 19.00	 gemeinsames Abendessen im Restaurant Pilot (Bosestr. 1, direkt neben der

		  Gipsabgusssammlung)

Samstag, 02. 03. 2019

9.00-10.30	 AG-Treffen für Mitglieder (auch zukünftige): kleiner Zukunftsworkshop

10.30-11.00	 Kaffeepause

3. Sektion: Fluide Grenzkonzepte bei Etruskern und Italikern

11.00-11.30	 Petra Amann (Wien), Das etruskische Perugia und die Umbrer

11.30-12.00	 Claudia Widow (Bonn), Grenzziehungen am Beispiel der Samniten und dem 

	 	 vorrömischen Samnium

12.00-12.30	 Claudio Negrini (Wien), Heiligtümer und Götter in Grenzzonen zwischen Italikern,

	 	 Etruskern und Kelten in der Po-Ebene

12.30-14.00	 Mittagspause: Gemeinsames Mittagessen in der Moritz-Bastei möglich

4. Sektion: Immaterielle Grenzen in Etrurien

14.00-14.30	 Robinson Krämer (Rostock), Konzepte der Jenseitsreise und der Divinisierung im 

	 	 Südetrurien des 7.–6. Jhs. v. Chr. – Grenzüberschreitungen im religiösen Feld und 

		  Mechanismen sozialer Abgrenzung

14.30-15.00	 Raffaella Da Vela (Leipzig), Die unsichtbare Grenze der Sichtbarkeit am Beispiel 

		  des hellenistischen Nordetrurien

15.00-16.00	 Abschlußdiskussion

16:00-17:00	 Besuch im benachbarten Antikenmuseum mit Führung durch Kustos Hans-Peter Müller

19:00		  Möglichkeit eines gemeinsamen Abendessens in Leos Brasserie (Reichsstr. 20) 

		  für die KollegInnen, die am Sonntag abfahren

Der Eintritt ist frei, Gäste sind herzlich willkommen. Die AG dankt der Universität Leipzig für die freun-

dliche Unterstützung. Eine Anmeldung per Mail bis spätestens 15. 02. 2019 ist wünschenswert. 



INFORMATIONEN

Veranstaltungsort
Universität Leipzig
Historisches Seminar
Klassische Archäologie
Ritterstraße 14
04109 Leipzig
+49 (0)341/9730700

Lage
Das Institut und das 
Museum liegen in der 
Stadtmitte, wenige Mi-
nuten zu Fuß aus dem 
Hbf, Richtung Süden.

Anreise mit dem Flugzeug
Der Flughafen Leipzig-Halle ist etwa 20 km von der Stadtmitte ent-
fernt. Die S-Bahn S5 und S5X Richtung Leipzig, Altenburg und Zwick-
au fahren aus dem Flughafen zu den Haltestellen Leipzig-Hbf (500 m 
vom Institut) und Markt (600 m vom Institut). 
https://www.s-bahn-mitteldeutschland.de/s_mitteldeutschland/view/
fahrplan/liniennetz.shtml

Anreise mit der Bahn oder Flixbus
Etwa 500 m zu Fuß bzw. ca. 800 m vom Busbahnhof Leipzig-Hbf 
Ostseite in Richtung Innenstadt: Willy-Brandt-Platz überqueren, 
geradeaus in die Ritterstraße oder Nikolaistraße bis Nikolaiplatz. 
Nahverkehrslinien mit Halt am Hauptbahnhof oder Augustusplatz:
Tram 4, 7, 8, 10, 11, 12, 14, 15, 16 (Augustusplatz oder Hbf). Strassen-
bahn: S 1 - S 5 (Markt). https://www.l.de/verkehrsbetriebe/

Teilnehmer*innen, die Mitglieder des dArV sind, können nach(!) dem Treffen beim Schatzmeister des 
Verbandes, Johannes Bauer, einen formlosen Antrag auf einen Reisekostenzuschuss von 50.-€ stellen 
(darv-schatzmeister@web.de). 
Für Anmeldungen, weitere Informationen und Fragen: Ellen Thiermann: ellen.thiermann@archae-
ologie.uzh.ch, Raffaella da Vela: raffaella.da_vela@uni-leipzig.de.

Anreise mit dem Auto
Innerstädtische Parkhäuser und Parkplätze:
https://www.leipzig.de/umwelt-und-verkehr/unterwegs-in-leipzig/auto-motorrad-und-reisemobile/
parkhaeuser-innenstadt/. Nächstliegende: Augustusplatz und Höfe am Brühl.

Unterkunft
In unmittelbarer Nähe, neu und empfehlenswert: Ibis City und Ibis Budget (Reichsstrasse), Motel 
One Augustusplatz oder Nikolaikirche. Weitere unter: https://www.leipzig.de/freizeit-kultur-und-
tourismus/tourismus/aufenthalt-in-leipzig/


